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Der Staatsanwalt des Internationalen Strafgerichtshofs, Karim Ahmad Khan, beantragte am 20. Mai Haftbefehle gegen den
israelischen Premierminister Benjamin Netanjahu und den Hamas-Führer im Gazastreifen, Yahya Sinwar. Auf seiner Liste
standen auch der israelische Verteidigungsminister Yoav Gallant, der politische Führer der Hamas, Ismail Haniyeh, und der
Militärchef der Hamas, Mohammed Dief.

Israel ist keine Vertragspartei des Römischen Statuts von 1998, mit dem der Internationale Strafgerichtshof (IStGH)
eingerichtet wurde, „Palästina“ hingegen schon. (Ungeachtet dessen erkennt niemand offiziell die Kontrolle der Hamas über
den Gazastreifen als rechtmäßig an.)

Wenn die Haftbefehle genehmigt werden, würde Netanjahu in eine Reihe mit anderen Staatsoberhäuptern der Welt gestellt,
die wegen Kriegsverbrechen angeklagt sind, wie Russlands Wladimir Putin und Omar Bashir aus dem Sudan.

Was bedeutet das? Wenn eine dieser Personen ein Land betritt, das dem Römischen Statut beigetreten ist, wäre das Land
verpflichtet, sie zu verhaften. Aus diesem Grund sind Israel, die Vereinigten Staaten, Russland, China, Saudi-Arabien, die
Türkei und viele andere einflussreiche Länder keine Mitglieder des Abkommens. Aber das Vereinigte Königreich, Frankreich,
Deutschland, Kanada, Mexiko, Japan und viele andere sind es. Für Netanjahu wäre damit der Besuch eines Großteils der
Welt tabu.

Was ist der Unterschied zu Israels anderem Kriegsverbrecherprozess? Zu Beginn dieses Jahres hat Südafrika Israel vor
dem Internationalen Gerichtshof (IGH) wegen Völkermordes an den Palästinensern angeklagt. Der IGH ist ein Organ der UNO
und klagt Länder an. Der IStGH wurde ebenfalls von der UNO eingerichtet, ist aber unabhängig und klagt Einzelpersonen an.

Netanjahu ist nicht der Mann, der die Kugeln in Rafa abfeuert, aber er repräsentiert Israels Kriegsanstrengungen. Daher sind
die Aktionen des IKRK auch ein Urteil über die israelischen Verteidigungskräfte insgesamt.

Alle gegen Israel? Der IKJ hat Israels Kriegsanstrengungen nicht gebremst. Es ist auch unwahrscheinlich, dass der IKRK
dies tun wird. Dennoch unterstreicht der jüngste Vorfall, wie sehr sich die Welt gegen Israel verbündet.

Dafür gibt es einen Grund. Um mehr zu erfahren, lesen Sie „Israel: Ein verratener Bruder“ in unserer neuesten Ausgabe der
Posaune.
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